
 

Fahrt nach Frankreich zu unserer Partnergemeinde  
Cossé-le-Vivien: Vier Tage voller Erlebnisse  

 

 

 

Vom 22. bis 26. Mai war eine 

Gruppe aus Tussenhausen zu Gast in 

Frankreich. Los ging’s am 

Freitagabend.  

 

 

 

 

 

Nach der Nachtfahrt kamen wir kurz 

nach 10:00 Uhr wie geplant in 

Cossé-le-Vivien an und wurden 

herzlich empfangen.  

Nach einem gemeinsamen Mittagessen in den Gastfamilien stand am Nachmittag ein 

Spaziergang durch Cossé-le-Vivien auf dem Programm. Trotz über 30 Grad machte 

sich eine kleine Gruppe auf, um die wichtigsten Plätze in Cossé-le-Vivien zu 

erkunden. Angefangen beim relativ neuen Sozialzentrum und dem Ärztehaus mit 

Apotheke ging es über die Kirche wieder zum Rathaus zurück. Den Abend ließen wir 

mit einem Besuch im Museum von “Robert Tatin“ ausklingen. Im Museum wurde die 

europäische Nacht der Museen gefeiert, wo bei freiem Eintritt die Kunstwerke 

besonders beleuchtet wurden und so nochmal ein ganz 

anderer Eindruck dieser Kunst gewonnen wurde. Beendet 

wurde dieses Event mit einer Feuer- und Akrobatikshow. 

 

Am nächsten Tag führte uns ein Ausflug ins „Musée des 

Machines de L‘ile“ in Nantes. In diesem Museum wurden 

Tiere als Maschinen nachgebaut, um so von der Natur zu 

lernen. Eine Fahrt auf 

einem ganz 

außergewöhnliche 

Karussell machte diesen 

Besuch zu einem 

unvergesslichen Erlebnis.  

 

 

 

 

 



Für das Mittagessen suchten wir uns ein schattiges Plätzchen am Ufer der Loire.      

Beim gemeinsamen Picknick wurden allerhand 

Köstlichkeiten aufgetischt. Den Tag rundete 

eine Weinverkostung ab.  

 

Der Vormittag des dritten Tages war frei zur 

eigenen Gestaltung. Nach dem Mittagessen 

gab es ein Picknick hinter der Sporthalle des 

Collège de Loriettes.  

 

 

 

 

     Den Nachmittag verbrachten wir mit einem Dart-Turnier – 

      mit ganz viel Spaß und spannenden Matches.  

 

 

 

   

 

 

 

 

  

    

 

   Beim gemeinsamen Festabend wurde von vielen 

   Seiten die große Bedeutung  der  

   deutsch – französischen Partnerschaft  betont. 

   Besonders beeindruckte unsere französischen 

   Freunde, dass unser neuer Bürgermeister  

   Herr Müller seine Rede auf Französisch hielt. 

 

 

 

 

Am Dienstag, den 26. Mai, starteten wir ziemlich pünktlich um 7:00 Uhr  

die Heimfahrt in Richtung Tussenhausen.  

Die Fahrt war für alle Teilnehmenden ein voller Erfolg. Es wurden wieder alte 

Freundschaften vertieft und neue Freundschaften geknüpft. Alle waren sich einig 

Cossé-le-Vivien ist immer eine Reise wert.   

 

 

 

 


